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Politiſche Wochenſchau
Das Ende krönt das Werk kann der Reichskanzler

nachdem endlich die langen Verhandlungen über den
de utſch ruſſiſchen Handelsvertrag glücklich zum
Abſchluß gekommen ſind befriedigt zu ſich ſelber ſagen
Rachdem am Donnerstag eine gemeinſame Sitzung des
preußiſchen Staatsmin iſteriums unker dem Vorſitz des rafen
Bülow ſtattgefunden hatte iſt die Unterzeichnung des viel
umſtrittenen Handelsvertrags mit dem ruſſiſchen Nachbar
reiche durch den Reichskanzler und den Präſidenten des
ruſſiſchen Miniſte rkollegiums v Witte in Verlin perfekt
geworden Davon daß in der erwähnten Sitzung des Staats
miniſteriums in der ſich Graf Bülow die m ſeiner
miniſteriellen Kollegen zum definitiven Abſchluß des Handels
vertrags holte auch von dem Ergebnis desKönigsber ger HKo choerratsprozeſſes die Rede war
iſt nichts in die Oeſſentlichkeit getreten Möglich iſt es
ſchon und geſchadet hätte es auch nicht denn um die ſchwere
moraliſche Niederlage die die Regierung in der Stadt der
reinen Vernunft erlitten hat wieder auszuwetzen wird es
in den oberen Regionen noch manches Kopfzerbrechen
geben Nachdem die Anugeklagten in faſt einjähriger
Unterſuchungshaft geſeſſen hatte man auf Ueber
ſetzungen ruſſiſcher Beamten hin den Prozeß in Szene
geſetzt in deſſen Verlauf ſich herausſtellte daß die Haupt
ſtellen in den inkriminierten Schriften in der Ueberſetzung
gefälſcht waren Auch davon abgeſehen mußte die An
klage wegen Hochverrats fallen gelaſſen werden als die
überraſchende Tatſache bekaunt wurde daß ein Vertrag auf
Gegenſeitigkeit in Hochverratsſachen mit Rußland über
hauüpt nicht exiſtiere Der Prozeß wird dank der un
erklärlichen Ungeſchicklichkeit der beteiligten Behörden der
Sozialdemokratie reiche Frucht bringen

An demſelben Tage als Graf Bülow und Herr v Witte
beiderſeitig den deutſchruſſiſchen Handelsvertrag unter
zeichneten um ſich dann wahrſcheinlich in gehobener Stimmung
an wohlbeſetzter Tafel niederzulaſſen wurde in Petersburg
der ruſſiſche Polize iminiſter v Plehwe durch eine Spreng
Hombe in Stücke zerriſſen Wie es ſcheint kann jetzt keine
Woche vergehen vhne daß im heiligen Rußland ein politiſcher
Mord verübt wird Auf Bobrikoff folgte Andrejew auf
dieſen jetzt Plehwe Wenn auch ein Mord ein Mord bleibt
unbeſtritten das abſcheulichſte menſchliche Verbrechen ſo muß
man ſich doch wohl hüten einen politiſchen Mord in Rußland
nach deutſchen Verhältniſſen beurteilen zu wollen Bekanntlich
iſt der politiſche Mord in Nußland eine faſt alltägliche Er
ſcheinung Man braucht nur ein wenig in den Blättern der
modernen ruſſiſchen Geſchichte zu blättern um die Wahrheit
dieſer Behauptung zu finden An dem alten Satz der
Zarismus ſei die abſolute Monarchie gemildert durch den
Meuchelmord hat ſich auch heute wenig geändert Vom
feudalen Ariſtokraten bis herab zum nihiliſtiſchen Proletarier
ſind alle Bevölkerungsſchichten an ſolchen Meuchelmorden
beteiligt geweſen Oder will jemand die Grenze ziehen
zwiſchen den adligen Verſchwörern die den unglücklichen
Paul I mit ſeiner eigenen Offiziersſchärpe erdroſſelten und den
gegenwärtigen Terroriſten und Nihiliſten die ſich bei ihren
Exekutionen mehr zeitgemäßer Mordinſtrumente bedienen

Miniſter v Plehwe hatte geerntet was er geſäet hatte
Ohne durch das furchtbare Ende ſeiner beiden Vorgänger
Bogelepow der 1901 und Sſipjagin der 1902 ermordet
wurde belehrt zu werden hatte er das Erbe das dieſe ihm
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hinterlaſſen angetreten nur um es noch ſchlimmer zu treiben
wie jene Seine Amtstätigkeit war ein ausgebildetes Syſtem
ſchroffſter Polizeiwillkür und widerrechtlicher Bedrückung
deſſen Ende vorauszuſehen nicht ſchwer war Jn die Zeit
ſeines Wirkens fielen die Untaten von Wilna und Kiſchinew
die Vergewaltigung Finnlands die Zerſtörung der Rechte der
Selbſtverwaltung die Knebelung der Preſſe kurz in ihmverkörperte ſich Jchlechthin alles was das vom Machtkitzel

aufgeſtachelte Selbſtherrſchertum wie es im Lande des weißen
Zaren an der Tagesordnung iſt ſo überaus verhaßt macht

en mit ruſſiſchen Verhältniſſen einigermaßen Vertrauten
e ſein gewaltſames Ende vielfach kaum überraſchend

gekommen
Die letzten Urſachen des friſchen fröhlichen Kaper

krieges den die Ruſſen im Roten Meer und in den oſt
aſiatiſchen Gewäſſern entriert hatten harren immer noch der
Aufklärung Tatſache iſt nur daß ſie ſich dazu keinen un
günſtigeren Augenblick als den gegenwärtigen wählen konnten
wo ſie auf dem öſtlichen Kriegskheater immer noch den Starken
ſpielen der mutig zurückweicht Nachdem die Schiffe der ruſſiſchen

Freiwilligenflotte zuerſt an engliſchen r ihrMütchen gekühlt hatten gingen ſie dann dazu über ſich auch
an deutſchem Eigentum zu vergreifen indem ſie nacheinander
die deutſchen Schiffe Scandia Arabia und Lisboa
mit Beſchlag belegten Allerdings dauerte die Freude nicht
lange denn auf energiſche Vorſtellungen in Petersburg hin ſah
ſich die ruſſiſche Regierung genötigt ſowohl die unrecht
mäßigerweiſe erfolgte Beſchlagnahme zu inhibieren als auch
den Kapitänen das Freiwilligenflotte weitere Uebergriffe
ſtrengſtens zu unterſagen Ein weſentlich ernſteres Geſicht
hatte die Affäre des engliſchen Handelsſchiffes Knight
Commander das angeſichts der japaniſchen Küſte durch
Schiffe des auf ſeiner berühmten Kreuzfahrt befindlichen
Wladiwoſtokgeſchwaders in den Grund gebohrt wurde
Jntereſſant war einmal die infolge dieſes Ereigniſſes in
England entſtandene Empörung der dortigen Preſſe als
andererſeits die ungeheuer vorſichtige Haltung des engliſchen
Kabinetts die beſonders durch die gewundenen Erklärungen
des Miniſterpräſidenten Balfour deutlich wurden die
dieſer zu wiederholten Malen im Unterhauſe abgeben konnte
Durch nichts konnte der Ernſt der Lage beſſer gekennzeichnet
werden als durch dieſe kühle Zurückhaltung und durch die
lakoniſchen zuweilen geradezu einfältig klingenden Antworten
des interpellierten Premiers

Hat ſie ſtattgefunden oder nicht nämlich die ſchon ſo oft
unwiderruflich angeſetzte aber immer wieder abbeſtellte große
Schlacht in der Ebene zwiſchen Ligujang und Niutſchwang
Nach den erſten Berichten die von einem heftigen Gefecht
bei Taſchitſchiag o zu erzählen wußten ſchien es als ob
ein neuer Akt des dort geſpielten weltgeſchichtlichen Dramas
begonnen hätte ſpäter iſt dann aber die offizielle Bericht
erſtattung verſtummt oder zum mindeſten ſehr verſchwommen
wenn auch weitſchweifig geworden Viel herausgekommen
ſcheint aber bei dem 14ſtündigen vorwiegend von der Artillerie

Geſchützen durchgeführten Gefecht nicht zu ſein denn die
Ziffern der Verluſtliſten halten ſich in ſehr mäßigen Grenzen
Die von japaniſcher Seite verbreitete Nachricht daß 10,000
Ruſſen gefallen ſeien und Kuropatkin verwundet ſei hat
ſich bisher nicht bewahrheitet Das Ergebnis des Kampfes
war daß ſich die Ruſſen zum ſoundſovielſten Male zurück
ziehen mußten und die ſiegreichen Japaner Taſchitſchiao
und bald darauf auch das wichtige Niutſchwang beſetzten
Die Einnahme des letzteren bedeutet für die Japaner einen

Prewilleton

Hinker der Ffronk
Ein feſſelndes Stimmungsbild von dem Leben in

Liaujang um das ſich die kämpfenden Heere immer
mehr zuſammendrängen gibt der engliſche Kriegskorre
ſpondent Douglas Story in einem Briefe der vom 12 Juni
datiert iſt Draußen im Nordweſten von Liaujang ſteht
eine Pagode ein Denkmal alter mandſchuriſcher Tapfer
keit Sie ſchaut herab auf die dichtgedrängte Chineſenſtadt
die ſchmutzige Ruſſenſtadt die hellgefirniſten Eiſenbahnwagen
des Hauptquartiers das Paradefeld und die Regimenks
lager das rote Kreuz das in den Bäumen über den Hirſe
feldern angebracht iſt Ihr zu Füßen liegt ein kleiner
Pergnügungsort ein Platz mit getretenen Wegen und
leinen viereckigen Tiſchen Hier ſpielt abends die Kapelle

des 2 Bataillons der Sappeure Nubinſtein und Tſchai
kowsky Regimentsmärſche und ſlavoniſche Melodien
manchmal wird auch ein Volkslied geſungen Wenn daun
das Türkisblan des Zwielichtes dunkler geworden iſt
treffen wir hier die Offiziere die im Hauptquartier weilen
erfahren von ihren Kämpfen und ihren Plänen und ſprechen
über den Krieg und über die Kriegsführung Wir be
willkommnen die Neuangekommenen oder wünſchen den
Scheidenden die an die Front gehèn Gläück Hier kommen
wir in nahe Verührung mit Diviſionsgenerälen und roſigen
Unterleutnants von den Militärſchulen mit Frauen aus
Odeſſa und Shanghai vom New Yorker Bröoadway und
von den äußeren Voulevards in Paris Hier traf ich
a e pant Rebaſow der mit ſeinen 23 Jahren ſchon
nlerd d iſt Mit einer Abteilung von zwölf ſeiner Leute

Waſangt an er er zwei Wochen eine Streiferpedition nach
eine n Plöblich war die kleine Abteilung Ruſſen von

chwadron Japaner unter einem Major umgzingelt

Juli

eine Lesart ſpricht von 100 dabei in Tätigkeit getretenen

rn 19014

837 Erfolg Mit ihm haben ſie endlich eine Operations
aſis gefunden von der aus ſie ihre ferneren Unternehmungen

mit Nachdruck ins Werk zu ſetzen vermögen Haben mußien
ſie es daher um jeden Preis ſo oder ſo mit Bajonetten
und Kanonen oder wie man ſagt mit Zähnen und Klauen
und mit der Zähigkeit der Mongolen haben ſie auch ihr
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Hohenzollern iſt mit den Begleiltſchlffen geſternvormittag in Molde eingetroffen Bald darauf lief S das
deutſche Uebungsgeſchwader ein

Um dem Genuſſe von Branutwein nach Möglichkelt zu
ſteuern hat nach dem Geſ die Kaiſerin angeordnet daß
in dem Maſchinenhanſe der Cadiner Ziegelet während des
ganzen Tages in einem großen Keſſel Kaffee bereit zu halten
iſt der zu jeder Zeit in beliebiger Menge an die Gutsarbelter
koſtenfrei abgegeben wird Einen Druck auf die Arbeiter
den Branuntwein grundſätzlich zu meiden läßt die Kaiſerin jedoch
nicht ausüben

Prinz Eitel Friedrich iſt geſtern in Bonn durch den
Prorektor Geheimrat Zitelmann mit einer Anſprache ex
matrikuliert worden

Ueber das Geſchenk König Eduards an Ham
burg ſchreiben die Hamburger Nachrichten Vom König
Eduard von England iſt geſtern ein prächtſger Tafelauffatz
aus Gold und Silber für den Senat eingegangen der auch in
künſtleriſcher Hinſicht eine außerordentlich wertvolle Bereichernng
des Silberſchatzes des Rathauſes bildet Bekanntlich äußerte
der engliſche Monarch bei ſeiner Anweſenheit in unſerer Stadt
während des ihm vom Senat gegebenen Frühſtücks ein ſo leb
haftes Wohlgefallen an zwei ſilbernen Weinkannen die mit Au
ſichten von der Elbe und der Alſter geziert waren daß der Senat
ſie ihm zum Andenken verehrte Der König nahm das Au
gebinde mit lebhaftem Dauke an ließ die Kannen ſofort in ſeinen
Wagen bringen und führte ſie bei ſeiner Umfahrt um die Alſter
mit ſich Die Kanunen die ſolchermaßen nach England gekommen
ſind waren bekanntlich ein Geſchenk der Herren Senaltoren Holt
huſen und Dr v Melle für den Silberſchatz des Senats
Selbſtverſtändlich iſt das jetzt eingetroffene Geſchenk König

Eduards in erſter Linke als eine Gegengabe für das Angebinde
des Senats zugleich aber als ein Ausdruck ſeines Dankes für

cher übtng die er in Hamburg gefunden hat zu be
rachten

Aus Süidweſtafrika
Nach privaten Meldungen die nach Berlin gelangt ſind

hat Generalleutnant v Trotha mit den Bewegungen begonnen
die darauf berechnet ſind die Herero im Waterberg
bezirk anzugreifen um deren Ausweichen nach Norden
oder Nordoſten zu verhindern Von Owikokorero aus hat ſich
das dort zuſammengeſtellte Kommando in Marſch geſetzt um
ſich mit den im Norden ſtehenden Abteilungen zu vereinigen
Bei den weiten und ſchwierigen Märſchen werden vermutlich
noch mehrere Tage vergehen bevor wir erfahren daß der
Angriff gegen die Herero erfolgt ſei

Das Etappenkommando in Deutſch Südweſtafrika meldet
Kranke 3 Offiziere 26 Mann von der Schutztruppe und
3 Oſſiziere 122 Mann Marine Expeditionskorps haben am
27 d Mts Swakopmund mit Dampfer Schleswig verlaſſen
ſind 9 Auguſt Madeira 15 Auguſt Bremerhaven

Politiſches

Der Bruder der Kaiſerin Herzog Ernſt Günther
von Schleswig Holſtein verwahrt ſich in einem Briefe

und abgeſchnitten Die Kundſchafter ſchwenkten ab und
durchbrachen die feindlichen Reihen Der japaniſche Major
verfolgte ſie und verhöhnte ſie weil ſie flohen Er war in
St Petersburg ausgebildet worden ſeine Schmähungen in
ruſſiſcher Sprache kränkten den jungen Leutnant Der
Major ſchwang ſeinen Säbel gegen den Kopf RNebaſows
Der Ruſſe kroch am Rumpfe ſeines Ponies entlang wich
dem Hieb aus und führte gegen ſeinen Gegner einen Stoß
nach oben bei dem die Schneide ſeines Schwertes ſich auf
den Halswirbeln des Majors abſtumpfte Der Japaner
ſank tot vom Sattel Es iſt ein ſteifnackiges Volk die
Japaner meinte Rebaſow und zeigte mir die Kerbe auf
ſeinem Schwerte Aber das Tageswerk des jugendlichen
Leutnants war noch nicht vollendet Sein Unterquartier
meiſter war vom Pferde geworfen ſchwer verwundet und
durch die Bruſt geſchoſſen Rebaſow fing das Pferd des
toten Japaners ein ſetzte ſeinen Wachtmeiſter darauf und
ritt auf die Eiſenbahnlinie zu An ſeinem Degengehenk
hängt eine Trophäe die Degenquaſte des japaniſchen Majors
und daneben die ruſſiſche rote Medaille für Tapferkeit
Hier hörte ich auch die Geſchichte von Hauptmann Worolſow
dem einzigen Ueberle benden von Oberſt Müllers
Batterie bei dem furchtbaren Gefecht von Chiulientſchang
Jch hatte ihn ſehr ruhig im Lazarett liegen ſehen das Bein
war ihm von den Splittern einer japaniſchen Granate zer
ſchmettert worden Er zeigte mir nur gleichmütig lächelnd
ein ſchartiges Stück Eiſen das er einer Börſe entnahm ohne
elwas zu ſagen Jm Schatten der Pagode erfuhr ich wie
er an jenem blutigen erſten Mai bei ſeinen Kanonen ge
ſtanden und ſeine Leute auf ihren Poſten gehalten und die
ſtrenge Disziplin verlangt hatte bis alle Offiziere der
Batterie tot oder verwundet waren und auch er endlich von
einer krepierenden Granate hingeſtreckt war Noch andere
furchtbarere Geſchichten wurden im Abendlicht flüſternd an
den Tiſchen erzählt Ein Offizier deſſen Aufrichtigkeit nicht
zu bezweifeln iſt hat zwei tote Koſaken gefunden deren
Kehlen durchſchnilten und deren Zungen heranusgeſchnitten

waren und auf ihrer Bruſt fand man rohe Darſtellungen
der Embleme auf ihren Achſelklappen Aber dieſe Taten
ſind von den Tſchuntſchuſen verübt So traurig dieſe Be
weiſe der Barbarei ſind allgemein herrſcht doch das Gefühl
vor daß die Japaner achtunggebietende Feinde
ſind General Kuropatkin nennt ſie in einem Heeresbefehl

unſere tapferen Feinde Die Offiziere erkennen ihre
Tapferkeit und Ritterlichkeit an Als die Nachricht von der
japaniſchen Beileidsäußerung beim Verluſt des Petro
pawlowsk hierherkam ſtand ein Offizier auf und brachte
einen Toaſt auf den Feind aus er würde von dieſen ein
fachen Soldaten des Zaren aufrichtig aufgenommen und
durch einen Trunk bekräftigt O

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Städtiſche Kunſtgewerbe Muſeum in

Leipzig veranſtaltet als Fortſetzung der Ausſtellung Die
Pflanze in ihrer dekorativen Verwertung im nächſten Winter
eine neue größere Ausſtellung unter dem Titel Neue Formen
im plaſtiſchen Ornament

Adele Sandrock die berühmte Tragödin und frühere
eroine des Burgtheaters will zur Oper Sperr Der
irektor des Jſchler Kurtheaters teilt mit daß die Künſtlerin

ſchon längere Zeit Geſangsſtudien gemacht habe und anfangs
Auguſt im Jſchler Theater als Sängerin beginnen werde
Carmen und Gretchen will ſie ſingen Wer die Sandrock
kennt wird ſie ſich in der einen Rolle ebenſowenig denken
können wie in der anderen Vielleicht handelt ſich s nur um
eine vorübergehende Künſtlerlaune wie ſie Adele Sandrock ſchon
einmal mit ihrem Hamlet entſetzlichen Angedenkens ſich ge
leiſtet hat a

Anders Theodor Lindhb der finmiſche Dichter iſtin Helſingfors geſtorben Lindh iſt berühmt eworden als Vero
faſſer mehrerer Dramen und zahlreicher Gedichte unter den
letzteren iſt der Marſch der Nyländiſchen Studenten weit be
kannt Lindhs Vater war ein intimer Freund des Dichterd
Runeberg
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an Gebeimrat Budde gegen jede Beziehung zu dem eigenartigen
Wohltätigkeitsbetrleb des Frhrn v Mirbach Er ſchreibt

Sehr geehrter Herr Geheimrat
Gewiſſe Blätter haben verſucht mich mit der Affäre der

Pommerſchen d kicehehen de in Verbindung zu
bringen habe mich infolgedeſſen veranlaßt geſehen ein
leitende Schritte zu unternehmen um auf gerichtlichem
Wege gegen die Verbreitung ſolcher Gerüchte
über meine Perſon vorzugehen Proreſſe gegen die Preſſe
habe ich bisher zu vermeiden geſucht da bei einer Verurtellung
meiſt die eigentlich Schuldigen nicht getroffen werden Jndieſem Falle könnte jedoch eine Angelegenheit vielleicht ſchneüer
geklärt werden in der es im allgemeinen Jntereſſe dringend
geboten ſcheint daß möglichſt Licht über alle Punkte
verbreitet würd Jch darf wohl annehmen daß Euer
Hochwohlgeboren Wunſch mit dem meinigen in dieſer Richtung
übereinſtimmt Was meine Perſon betrifft ſo habe ich
ſowohl bei Hofe wie in meinen Bekannten
kreiſen niemals ein Hehl daraus gemacht daß
ich ein Gegner der Art und Weiſeſei wie Herrv Mirbach freiwillige Spenden veranlaßt bat
Jch habe ferner die Pommerſche Hypothekenbank
von Anfang an als ein Jnſtitut bezeichnet das wen ig

eeignet ſei in näherer Verbindung mit dem Hofe zuſichen Es iſt daher auch ebenſo töricht als unwahrſcheinlich
mich mit der Pommernbank in irgend eine Verbindung zu
bringen Selbſtverſtändlich habe ich unter dieſen Umſtänden
niemals irgend welche Beziehungen weder zur Pommernbank
oder zu ihren Leitern den Herren Schultz und Romeick ge
hat Hatte doch ſchon der Zuſammenbruch der Preußiſchen
Hypotheken Aktienbank gerade in Niederſchleſien einen
beſonders ungünſtigen Eindruck hinterlaſſen wo eine Menge
wenig vermögender Leute ihre Spargroſchen einbüßten Durch
die Gerichtsverhandlung im Prozeß der Prommerſchen Hypo
thekenbank iſt der Verbleib derjenigen 325,000 M
nebſt Zinſen nicht klargeſtellt worden über die Herr
v Mirbach quittiert hat ohne ſie jemals empfangen zu haben
Auch Jhr jüngſt veröffentlichter Briefwechſel mit Herrn
v Mirbach hat darüber eine Klarheit nicht ge
ſchaffen Es iſt dringend wünſchenswert daß
die pTr langer dieſes Geldes feſtgeſtellt
werden

Mit dem Ausdruck der vorzüglichſten Hochachtung
Euer Hochwohlgeboren ſehr ergebener

Herzog Holſtein
Das offene Abrücken des Herzogs der in ſo enger verwandt
ſchaſtlicher Beziehung zum Kaiſerhauſe ſteht vom Grafen Mir
bach iſt hoch erfreulich ebenſo ſein ausdrückliches Verlangen
über den Verbleib der 325,000 M endlich Klarheit zu ſchaffen
Der Brief beweiſt daß einflußreiche Perſönlichkeiten bei Hofe
ganz anders denken als die orthodoxen Kirchenzeitungen an
nehmen Man darf geſpannt ſein wie lange nach dieſem Briefe
Graf Mirbach noch die nächſte Verktrauensperſon der Kaiſerin
bleiben wird

Die vielbeſprochenen Schulteſchen Ablaßabrechnungen
ans dem Jahre 1517 liegen jetzt im Buchhandel vor Prof Brieger
in Leipzig unterzieht ſie in den Preuß Jahrbüchern einer für
den Gelehrtenruf Schultes ſchmeichelhaften Beſprechung die aber
gleichzeitig feſtſtellt daß die Abrechnungen lediglich ſchon Be
kanntes über den Ablaßſchacher von 1517 in detaillierter Form
beſtätigten Auch Schulte hält mit ſeinem Urteil über dieſes
unwürdige Geſchäft nicht hinterm Berge Von dem Papſt ſagt
der Katholik Schulte Für den Bankiersſohn gab es
keine Bedenken aus wie trüben Quellen auch immer das
Geld kommen mochte er nahm jedes wenn es nur recht
viel war Wertvoll für den Fall Schulte iſt noch im
beſondern die Beurteilung die ihm Brleger zuteil werden läßt
Er ſtellt ſich ganz auf ſeiten der von der Saalezeitung ſeiner
Zeit feſtgeſtellten Tatſachen Gegenüber den Verdunkelungs
verſuchen der Deuntſchen Literaturzeitung die damals rund
herans abzuleugnen verſuchte daß der Reichskanzler auf
Schultes Anfrage ob er die Rechnungen veröffentlichen ſollte
kurz und bündig telegraphiert hat Jgnorieren ſchreibt
Profeſſor Brieger Von einem der Mitarbeiter
Schultes in Rom war indeſſen inzwiſchen die Richtigkeit
der urſprünglichen Meldung über das Verhalten des Reichskanzlers
dem Kernpunkt nach in ſehr beſtimmter Weiſe beſtätigt
fo daß die offiziöſe Erklärung als Ausrede erſcheinen mußte
Es iſt von Wert daß die wiſfſenſchaftliche Forſchung
ſich damit trotz aller Verſchleierungsverfuche der für die Politik
des Grafen Vülow charakteriſtiſchen Anweiſung den von der
Saalezeitung feſtgeſtellten Sachverhalt voll und ganz zu eigen

gemacht hat

Zum Abſchluß des deutſchruſſiſchen Handels
vertrages ſchreibt die Köln Ztg

Wenngleich bis zum Abſchluß auch der übrigen Handels
verträge ſtrengſte Geheimhaltung beobachtet werde ſo laſſe ſich
doch vermuten daß Rußland die deutſchen Forderungen ſoweit
ſie den Schutz unſerer heimiſchen Urproduktion angingen im
allgemeinen angenommen habe und dafür Kompenſationen auf
anderen Gebieten eingetreten ſeien Sicher ſei daß der Ver
trag auf lange Zeit mindeſtens zehn Jahre ab
geſchloſſen ſei was für unſere Ausfuhrinduſtrie immerhin
von großer Bedentung ſei Die Verhandlungen geſtalteten ſich
ſehr langwierig und ſchwierig und häufig glaubte man ſchon
daß durch den Widerſtand der ruſſiſchen Regierung der Abſchluß
in Frage geſtellt wäre Der Vertrag bedeute eine wirt
ſchaftliche Stärkung Deutſchlands Der Abſchluß mit den
anderen Mächten ſei nunmehr weſentlich erleichtert

Der Skaatsanzeiger ſchreibt Die Königlich preußiſcheStaatsregierung hat der Bergwerksgefe i z
Hibernia zu Herne in Weſtfalen für die Abtretung

ihres Unternehmens an den Staat folgendes Angebot
gemecht Es ſollen gewährt werden für je 3000 M des
83,500,000 W betragenden Aktienkapitals der Berqwerks
geſellſchaft Hibernia Staagtsſchuldverſchreibungen der drei
Prozentigen konſolidierten Stagtsanleihe zum Nennwerte von
8000 W mit Zinsſcheinen für die Zeit vom 1 Januar 1905 ab
Die Verwaltung und der Betrieb der Geſellſchaft ſoll vom
2 Januar 1905 ab für Rechnung des preußiſchen Staates ge
führt werden Der Umtauſch der Altien gegen Stgatsſchuld
verſchreibungen der Uebergang des Eigentums der Geſellſchaft
auf den preußiſchen Staat ſowie die Auflöſung der Geſellſchaft
erfolgt am Erſten des zweiten auf die Perſellion des zwiſchen
Staat und Geſellſchaft abzuſchließenden Vertrages folgenden
Monats und früheſtens am 1 Jannar 1905 Der Ge
ſchäftsgewinn der Geſellſchaft ſür 1904 wie er ſich nachden geſetzlichen und ſtatutariſchen Beſtimmungen wir nach

e e re an zarindiätzen ergibt verbleibt
VerteilunBlrechidene a nach Maßgabe der beſtehenden

Jn unſerem geſtrigen Artikel über den Empfang d
erAbordnung der ſüdweſtafetkaniſgen gar re

Kaiſer den wir der Dentſchen Tageszta entnahmen hat
ſich ein Druckfehler eingeſchlichen Die Aboconming ſoll nicht in
Wilhelmshaven ſondern in Wilhelmshöhe empfangen
werden Der Tag des Empfanges ſteht noch nicht feſt

rer und Flotte
Der ehemalige kommandierende General des V Armee

Hilgers iſt am 26 d M in Baden Baden im Alter von 75Ihre geſtorben Er war am 27 Juni 1829 in Koblenz
geboren

S M S Stoſch iſt am 28 Juli in Bergen eingetroffen
Loreleh iſt am 28 Juli in Jalta eingetroffen und gebt am

j Auguſt von dort nach Sebaſtopol Rhein iſt am 28 Jnli
in Travemünde eingetroffen und geht am 2 Auguſt wieder in
See

Verwaltung und Rechtspflege
Der Relchsanzeiger veröffentlicht das Geſetz betr die

Entſchädigung für unſchuldig erlittene Unker
ſuchungshaft

Koloniales
Ueber die angebliche Zweikampfsforderung des

Prinzen Prosper von Arenberg ſchreibt Henry Wenden
der Verfaſſer des Romans Tropenkoller, aus Frankfurt a M
an die D Tgsztg Der ihm im angeblichen Auftrage des
Prinzen Prosper von Arenberg geſchriebene Brief der die
Zweikampfsforderung enthielt ſei ihm am 15 Juli in Wien
durch die Poſt rekommandiert zugeſtellt worden
Da er ſich gegenwärtig auf einer größeren Reiſe befinde habe
er den Brief ſeinem Verleger Herrn Richard Sattler in Braun
ſchweig übergeben der ihn jedem Jntereſſenten vorweiſen könne
Seine Zuſchrift ſchließt Herr Wenden mit den Worten

Nach der ganzen Sachlage hatte und habe ich keinerlei
Veranlaſſung an der Echtheit des Briefes zu zweifeln ſolange
nicht Prinz Arenberg ſelbſt oder ein glaubhafter Ver
treter erklärt daß er mich nicht gefordert habe und ich alſo
düpiert worden ſei

Es ſcheint danach doch daß ſich jemand mit H Wenden einen
ſchlechten Scherz gemacht hat

Zur Vertretung des Gounverneurs und Führung der
oberen Verwaltungsgeſchäfte in Kamerun wird nach der
D Tgsztg demnächſt der Wirkl Legationsrat Dr Gleim

nach Kamerun entſandt werden Der kaiſerliche Regierungsrat
Ebermaier welcher nach der Abreiſe des Herrn v Putt
kamer deſſen Vertretung übernommen hatte geht demnächſt
auch in Urlanb Jn Kamerun hat im Laufe der Jahre ſchon
wiederholt ein Mitglied der Kolonial Abteilung die Vertretung
des Gouverneurs übernommen Dr Gleim iſt ſchon mit den
Verhältniſſen im dortigen Weſtafrika bekannt da er früher
Kaiſerlicher Konſul in Loanda war

e n Auskand

Der Krieg in Oſtaſien
Die Verluſte der letzten Gefechte

Amtlich wird gemeldet General Oku berichtet daß nach
Mitteilung geſangener ruſſiſcher Offiziere General Kuropatkin
an den letzten Kämpfen teilgenommen habe und daß die
Generale Sakalow und Kudrado witſch bei denſelben
verwundet worden ſeien Die ruſſiſchen Verluſte betrugen
etwa 2000 die japaniſchen gegen 1000 Mann

Zur Beſchlaguahme der Arabig
Ein Telegramm des Admirals Skrydlow an den Kaiſer

beſagt Am 28 Juli traf in Wladiwoſtok unter dem Kommando
des Leutnants Wladislawlew der deutſche Dampfer Arabla
ein der von der Kreuzerabteilung am 22 Juli 100 Meilen nörd
lich von Yokohama angehalten wurde Bei der Einſichtnahme
in die Schiffspapiere ergab es ſich daß der Dampfer außer
anderen Frachten gegen 1200 Tonnen verſchiedenen Eiſenbahn
materials und Mehl 20,500 Sack an Bord hatte die für die
Häfen Yokohama Kobe und Nagaſaki beſtimmt waren Das
Vorhandenſein von Frachten auf dem Dampfer Arabia die
von der kaiſerlichen Regierung als Kriegskonterbande er
klärt worden ſind veranlaßte den Konteradmiral Jeſſen den
angehaltenen Dampfer nach dem nächſten ruſſiſchen Hafen
er ar zu ſeuden um ihn dem dortigen Priſengericht zu

übergeben

Kuropatkin unter ſeinen Soldaten
Die ruſſiſche Zeitung Bote der Armee der Mandſchurei ver

öffentlicht nachſtehende Schilderung von dem Beſuche des
Generals Kuropatkin im Lager der Truppen die bei Wafangu
gekämpft hatten Der Oberkommandierende redete nachdem er
Georgskrenze an die Soldaten und Offiziere verteilt hatte die
ſich während des Kampfes auszeichneten die Soldaten folgender
maßen an Jch danke euch für eure treuen Dienſte Verſucht
dem Zar und Rußland durch Nachrichten über Siege Freunde zu
bereiten Wir können erſt nach Hauſe gehen wenn wir die
Japaner geſchlagen haben Der General wendete ſich ſodann
zu einer Anzahl verwundeter Soldaten die ſich trotz ihrer
Wunden geweigert hatten ihre Truppe zu verlaſſen und ins
Hoſpital zu gehen Er dankte ihnen beſonders, Zu einigen
anderen Soldaten ſagte er Unſere Weiber werden
uns auslachen wenn wir nicht die Japaner
ſchlagen Zu den Offizieren gewendet fügte der General
hinzu Jch werde Sie bald wiederſehen meine Herren Nach
Verteilung der Georgskrenze an die Kabvallerie ſagte der
General zu den Rittern Ich gratuliere euch zu den Ehren
zeichen Vergeßt nicht daß jeder der euch dekoriert ſieht wiſſen
wird daß ihr gute und tapfere Soldaten wart Merkt euch
auch daß dieſe Kreuze euch nicht nur für das gegeben wurden
was ihr ſchon leiſtetet fondern auch für das was ihr noch zu
tun habt Jhr müßt euren Kameraden als Vorbild dienen
Verſprecht ihr mir das Die Soldaten antworteten mit dem
lauten Rufe Wir wollen verſuchen Der Ober
kommandierende forderte darauf zu drei Hurras für den Zaren
auf und in die Rufe der Soldaten miſchten ſich die Klänge der
vom Muſikkorps geſpielten Nationalhymne

Sonſtige Meld nungen
Der Generalſtab erklärt das Gerücht von Kuropatkins
W für falſch Der General erfreue ſich der beſten
eſundheit
Der von den ruſſiſchen Kreuzern un Dampfer

u ia mit amerikaniſcher Fracht iſt in Wladiwoſtok ein
gebracht

Die Ruſſiſche Telegraphen Agentur meldet aus Mukden
von geſtern Nachdem feſtgeſtellt worden iſt daß viele Japaner
als Chineſen verkleidet auf den Bergen die Be
wegungen der ruſſiſchen Truppen verfolgen und ihren eigenen
Pakrouillen Signale geben erſolgte in der ruſſiſchen Armee der
Befehl auf ſolche Spione in den Bergen zu ſchießen

Zur Ermordung Plehwes
Das Attentat hat erklärlicherweiſe einen außerordentlich er

ſchütternden Eindruck auf den Zaren gemacht Nikolaus II
ſoll beim Empfang der Nachricht vom Attentat ohnmächtig
eworden ſein und muß auf ärztliche Anordnung infolge der
legung mehrere Täge das Bett hüten
Dem Dallh Expreß wird aus Petersburg telegraphlert nach

Empfang der Unglücksbotſchaft die ihn furchtbar erſchütterte
abe ſich der Zar in ſeine Privatgemächer zurückgezogen undei erſt am Nachmittag wieder zum Vorſchein rein um

korps in Pofen Generol der Ipf D Richard Freißerr vo n 4 alle Einzelheiten des Verbrecheys berichten zu laſſen Der
n jenen wenigen Siunden um Jahre gegiſer ſchien

altert zu ſein Mehrere Großfürſten und Staaksminſſter
ſowie hohe Polizeibeamte wurden ſodann nach Peterhof berufen
und kehrten abends nach Petersburg zurück Es wurde be
ſchloſſen daß Plehwe ein Staatsbegräbnis mit außer
ordentlichen V erhalten ſoll DerZar will ſelbſt r des dringenden Abratens aller ſeiner Rat
geber dem Sarge bis zum Grabe folgen Auf die Vorſtellung
welcher Gefahr er ſich dadurch ausſetze ſoll Kaiſer Nikolaus
nur erwidert haben Er war ſowohl mein Freund wie
mein geſchätzteſter Ratgeber Es verlautet die
ruſſiſche Regierung habe ſtrengſte Unterdrückungsmaß
regeln gegen die Revolutionäre beſchloſſen Meldungen
aus Petersburg beſtätigen daß der Zarin deren Nieder
kunft ſtündlich zu erwarten iſt das Attentat auf Plehwe ge
heim gehalten werden ſollte Sie erfuhr es trotzdem zeigte
aber große Faſſung Plehwe ſaß im Augenblick des Attentats
in der rechten Wagenecke den rechten Arm anfgeſtützt dieſer
zeigte zwei apfelgroße Oeffnungen in der ſtarken Musknlatur
Die Kinnlade iſt zerſchmettert Der Gardekapitän Semio
novoski der zehn Schritte von dem Wagen entfernt ging und
eine Kopfwunde erlitt begab ſich trotzdem ohne Hilfe zum
Alexanderhoſpital und ſagte dort dem amtierenden Arzte Dr
Vertzinski Bereitet ein Zimmer für den Attentäter vor
trachtet dieſes für die Unterſuchung koſtbare Leben zu erhalten Jch
glaube die Kanaille hat einen Selbſtmordverſuch verübt, Wenige
Minuten ſpäter brachte man wirklich den hageren blondbärtigen
Mann ins Hoſpital der ſich Porosnieff nannte zweifellos
ein falſcher Name und in dialektfreiem Ruſſiſch die ſoziale
Republik hochleben ließ
Ueber die Perſönlichkeit des Attentäters iſt da er
ſich weigert ſeinen Namen zu nennen nichts Siſcheres bekannt
Wie verlautet nannte er ſich in dem Gaſthauſe Poroswieff
doch dürfte dieſer Name von ihm nur angenommen ſein Jn
dem Verhör dem er nach ſeiner Einlieferung ins Alexander
Hoſpital unterzogen wurde erklärte er er werde nichts
ſagen er bemerke nur daß er eine Tat der Gerechtigkeit be
gangen habe Falls die Regierung die jetzige Politik beibehalten
werde werde den Nachfolger Plehwes ein ähnliches
Schickſal treffen

Dem Daily Expreß wird ans Petersburg berichtet Die
Polizei beſitzt Anhaltspunkte dafür daß die Ermordung Plehwes
das Reſultat eines ſorgfältig vorbereiteten Au
ſchlages iſt Das vorläufige Verhör des Mörders enthüllte
die Tatſache daß die Revolntionäre eine lange Liſte zum
Tode verurteilter Würdenträger aufgeſtellt haben
an deren Spitze der Name des Zaren ſteht Unter anderen
ſind auf der Liſte noch aufgeführt der Oberprokureur des Hei
ligen Synod Podedonoszew der neue Gouverneur von
Frl Fürſt Obolenski und Geheimſekretär Befſo

raſow
Die franzöſiſchen Blätter geben ihrem Erſtaunen darüber

Ausdruck daß es in Rußland Menſchen gibt die die Bedrängnis
ihres Vaterlandes im Oſten ausnutzen um ihm im Jnnern
Schwierigkeiten zu bereiten Der Temps ſchreibt ſeinen
Nachruf alle geſitteten Völker werden empört ſein die öffent
liche Meinung des Weſtens hat gegen ſolche Anſchläge einmütigen
Abſcheu ſie kann ſie nicht zugeben ſie begreift ſie nicht und
ſie iſt andererſeits über ihre Häufigkeit in Rußland ſchmerzlich
erſtaunt Plehwe fällt unter den Streichen der Terroriſten
deren wilde Entſchloſſenheit keine vaterländiſche Sorge inmitten
eines der gefährlichſten Raſſenkriege die ſeit Jahrhunderten ge
führt wurden aufgehalten hat vielleicht haben ſie mit der er
ſchreckenden Selbſtſucht der Fanatiker ſogar den Augenblick für
beſonders günſtig gehalten Plehwe hielt die Unter
drückung für das Heilmittel der ruſſiſchen Uebel
So iſt die Lage wahrhaft tragiſch Einerſeits Miniſter die
nie ſicher ſind den folgenden Tag zu erleben andererſeits
Männer für die auch das Gelingen ihrer Morde Sibirien oder
Tod bedentet und die Maſſe des Volkes hat keine
Meinung über die Lage Die Regierung müßte doch
wohl einen politiſchen und Verwaltungsmechanismus ſchaffen
der für Rußland paſſen würde wenn er auch vom weſt
europäiſchen verſchieden wäre Da liegt die Aufgabe und ſie iſt
noch ungelöſt

Das Verhältnis Pkehwes zu den Semſtwos und die
Beſürchtungen die Plehwe erregte finden noch nächträglich eine
Belenchtung durch den nachſiehenden Bericht der der Voſſ Ztg
aus Petersburg zugegangen iſt Jn den letzten Tagen verbreitete
ſich hier das Gerücht daß die Regierung beſchloſſen habe die
Gonvernementslandſchaft von Moskau zu unterdrücken Nur die kleinen Kreislandſchaften hieß es ſollen
beſtehen bleiben Ob dieſes Gerücht wahr iſt läßt ſich vorläufig
nicht beurteilen Sicher iſt jedenfalls daß Herr v Plehwe im
Begriff ſteht gegen die Moskauer Landſchaſt die von jeher allen
anderen als Muſter gilt einen entſcheidenden Schlag zu führen
Darauf weiſt ſchon die Veröffentlichung des Berichts des
Geheimrats Sinowjew über die von ihm im vorigen Herbſt vor
genommene Reviſion der landſchaftlichen Organiſation im
Gonvernement Moskau bin Darin werden der Moskauer
Semſiwo zwei große Verbrechen vorgeworfen Einmak
daß ſie die Kreislandſchaften zu unterdrücken ſuche und
dadurch eine ungeſunde Cent raliſierung der lokalen Selbſt
verwaltung herbeigeführt habe und dann daß die Berufs
angeſtellten der Landſchaft die gewählten Mitglieder der
Landſchaftsverſammlungen in den Hintergrund gedrängt haben
Somit begünſtigt Geheimrat Sinowjew in ſeinem Berichte
erſtens eine weitgehende Dezentraliſierung und zweitens
das Wablprinzip und er nimmt ſowohl jene ſowie auch
dieſes unter ſeinen hohen Schutz gegenüber unrechtmäßigen
Uebergriffen der Gonvernementslandſchaft Ein hoher ruſſiſcher
Beamter und dazu noch ein Adlatus des allmächtigen Herxn von
Plehwe als Behüter und Beſchützer des kleinen Selbſt
verwaltungskörpers und des Wahlprinzips das ſieht beinahe wie
bittere Jronie aus Doch iſt es dem Herrn Sinowjew ganz
ernſt damit wenn auch in einem beſonderen Sinne Seine
Abſicht geht unzweifelhaft dahin unter irgend einem halbwegs
plauſibeln Grunde gegen die Moskauer Semſtwo eine energiſche
Offenſive zu ergreifen Zu welchem Zweck Um ſie zu ent
kräften und ihre ausgiedige Fürſorge für Volke bildung und
Volksgeſundheit durch ſtarre Beamtenwirtſchaft zit erfetzen Auf

weiteren g des Herrn v Plehwe wird man wohl nicht
ange warten müſſenAls Nachfolger Plehwes im Miniſterium des Jnnern

werden in Hofkreiſen Witte der gegenwärtige ſtellvertretende
Miniſter Durnowo der Gehilfe Plehwes und der Jnuſtiz
miniſter Murawiew genannt Witte dürſte bei einiger Unter
ſtüguns der Hoſpartei die meiſten Chancen haben

er Pelersburger Korreſpondent des Matin war einen
Augenblick nach dem Attentat am Ort der Tat Er erzählt

Jch gelangte zugleich mit dem General Foullon an den Ort
der Kalaſtrophe Jch ſehe dort was von einer Equipage und
einem ruſſiſchen Miniſter des Jnnern übrig iſt E iſt wenig
Bretter Roßhaare Blechſtücke alles iſt auf merkwürdige Ent
fernungen auseinander geſchleudert Der Wagen war r
feſt und gegen Kugeln gepolſtert Plehwe war auf ſeiner
Hut und konnte nnr durch eine Bombe getötet werden Wenn
er ſein Haus verließ ſprang er eiligſt in den Wagen und um
gab ſich init einer Eskorte Der tiefe und verſchloſſene Wagen
war eine kleine Feſtung man konnte von der Tür aus den
Miniſter nicht ſehen Jch ſtoße an eine zerplatzte Bonk und
ſehe weiter den Hut des Kntſchers Der Hut iſt unverſehrt der
Kutſcher iſt tot General Foullon und ich beugen uns über
einige ſchwarze und rote Fetzen mit Goldknöpfen z es iſt d
Mantel des Miniſters Unzählige kleine Feten des Mantels
liegen überall umher n einem Winkel liegt eine dLedermapre mit ſilbernem Wappen es ſt das Porter per
Miniſters Die unverſehrt gebliebenen Paplere ſind in Sicher
heit gebrachtder Korreſpondent des Echo de Paris erzählt der Mö
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man glanbe das ſei ein falſcherer Attentäter ſei ein junger Mann von 25 Jahren
ro und ſchlank und trage einen blonden Schnurrbark Der

Serimiſtiſche Miniſter des Innern Durnowo hat dem Korre

nenne 8 Porosnleff

en geſagt Der Attentäter verſuchte ſich zue Wiese wurde von den Poliziſten daran verhindert
5 r war mit einem dunklen Anzug bekleidet und wurde bei der
Exploſion verletzt Er wurde ins Alexander Hoſpital getragen
wo man ihm nachmittags einige Stücke der Bombe aus dem
ünterleib entfernte Ex iſt ein Finnländer oder ein Ruſſe Die
üerzte hoffen ihn am Leben zu erhalten

u Tauſenden umlagerten Polen und ruſſiſche Juden
in New York die von den Zeitungen ausgehängten Depeſchen
welche die Nachricht von der Ermordung Plehwes brachten die
ſie mit wildem Freudengeſchrei begrüßten Dann be
gaben ſich die welche die Nachricht erfahren hatten nach Hauſe
um ſie weiter zu verbreiten die Sonntagskleider anzuziehen
mit ihren Familien einen Feiertag zu veranſtalten und Vor
bereitungen zu feſtlichen Umzügen und Freudenfeſten
unter Verwendung von Feuerwerk zu treffen Die polniſchen
und die jüdiſchen Geſellſchaften ſandten ihren Mitgliedern Anſ
forderungen ſich zu Dankgottesdienſten für die Ermordung
Plehwes einzuſinden Selbſt die konſervativen Elemente unter
den Juden verhehlen nicht ihre Billigung der Ermordung des
ruſſiſchen Miniſters verurteilen jedoch die Veranſtaltung von
beſonderen Feiern

Von glanbwürdiger Seite wird erklärt daß Donnerstag bald
nach dem Anſchlag auf den Miniſter v Plehwe ein Mit
ſchuldiger des Mörders verhaftet wurde Während
letzterer vor dem Hauſe ſchon auf den Wagen des Miniſters
wartete hatte ſich der andere etwas weiter hin am Obwodny
kanal anufgeſtellt um einen zweiten Mordverfuüch zu
machen falls der erſte nicht gelingen ſollte Sofort nach der
Exploſion der Bombe miekete er ſich ein auf dem Kanal
liegendes Boot zu einer Spazierfahrt Als das Boot eine
größere Strecke zurückgelegt hatte warf er einen anſcheinend
ſchweren Gegenſtand in das Waſſer Der Bootsmann ſchöpfte
infolgedeſſen Verdacht und rief Poliziſten aus einer am Kanal
gelegenen Polizeiwache herbei welche den Fahrgaſt verbafteten
Der in das Waſſer geworfene Gegenſtand wurde durch Taucher
herausgeholt und erwies ſich als eine Sprengbombe
Der Mörder weigert ſich hartnäckig ſeinen Namen zu nennen

König Eduard hat dem Kaiſer von Rußland aus Anlaß der
Ermordung Plehwes telegrophiſch ſeine Teilnahme aus
gedrückt und ein in
Antworktelegramm erhalten

OeſterreichUngarn
Ferdinand Kark der bekanntlich wegen

einer Liebesaffäre mit der Hoſratstochter Czuber aus Wien
Prag verlaſſen und um die Dame zu vergeſſen eine ſechs
monatige Urlaubsreiſe angetreten hatte trifft am 6 Auguſt in
Prag wieder ein und übernimmt ſein Brigadekommando

Frankreich
Der geſtrige Miniſterrat beſchäftigte ſich mit der Lage

welche durch die Antwort des Vatikans auf die letzten
Mitteilungen der franzöſiſchen Regierung geſchaffen iſt Ueber
das Ergebnis der Beratung wird Stillſchweigen beobachtet
Miniſterpräſident Combes erklärte einem Berichterſtatter die
diplomatiſchen Gepflogenhelten hinderten ihn daran ſich über
die Angelegenheit auszulaſſen Man nimmt infolgedeſſen an
daß ein vollſtändiger Abbruch der diplomatiſchen
Beziehungen zwiſchen Frankreich und dem Vatikan ſtatt
finden werde Die Regierung wird dem Geſchäftsträger
de Courcel eine telegraphiſche Note zugehen laſſen die der
ſelbe dem Vatikan zuſtellen wird Man glaubt daß Courcel
und das Perſonal der Botſchaft Rom heute verlaſſen werden
und daß auch der Nuntius Lorenzelli heute von Paris abreiſt

Sodann beſprach der Miniſter des Aeußern Delcaſſé
die äußere Politik und verbreitete ſich namentlich über
die Beſchlagnahme von Schiffen vom internationalen Geſichts
punkte aus ſowie über die politiſche Lage in Marokko

General Négrier iſt nach England abgereiſt Der Natio
naliſt Grosjean hat eine Jnterpellation über das Demiſ
ſionsgeſuch Négriers angekündigt
Wie die Agence Havas meldet iſt die Nachricht General

Négrier habe um ſeine Entlaſſung gebeten unbegründet
Der General habe während ſeiner letzten Jnſpektionsreiſe im
Oſten in einem an den Kriegsminiſter gerichteten Bericht zwei
Wünſche geäußert über die Entſendung von Haubitzen nach ge
wiſſen Punkten und über den ungenügenden Effektivbeſtand
einzelner Regimenter Jn beiden Angelegenheiten ſei dem
Wunſch des Generals entſprochen worden

Jtalien
König Viktor Emanuel und die Königin Witwe

Margherkta ſind nach Rom zurückgekehrt und wohnken geſtern
morgen im Pantheon dem Trauergottesdienſt am Jahres
tage der Ermordung des Königs Humbert bei Am Grabe
des Könlgs Humbert wurden prachtvolle Kränze niedergelegt

Türkei
Da die Pforte Einwendungen gegendie Vermehrung

der fremden Gendarmerie Offiziere für Mazedonien
macht haben die Botſchafter der Ententemächte erklärt daß ihre
Offiziere aus ihren Beſtimmungsorten abgehen werden Auch
die übrigen Großmächte ſind mit der Vermehrung einverſtanden
wenn ſie auch die Zahl ihrer Offiziere nicht in demſelben
Maße oder eventuell gar nicht vermehren werden da ihre
Rayons weniger Kazas enthalten Die Meldung eines Blattes
die Pforte treffe insgeheim ernſte militäriſche Vorbereitungen
iſt vollkommen unbegründet Die Nachricht wonach die Pforte
Rußland mitgeteilt habe daß ſie eine weitere Durchfahrt der

Schiffe der Freiwilligen Flotte durch die Meerenge nicht ge
ſtatten könne iſt unrichtig Hieſige politiſche Kreiſe glauben
nicht daß durch die jüngſten Vorfälle die Meerengenfrage
aufgerollt werden müſſe

u

Provinzialnachrichten
Weißenfels 29 Juli Stadtarzt Der Magiſtrat hatdem Veſchluſſe der Stadtverordnetenverſammlung wegen An

ſtellung eines Stadkarztes nicht zugeſtimmt da die Aerzte
vertragskommiſſion mit den finanziellen Bedingungen nicht ein
verſtanden iſt Der Stadtarzt ſollte 4500 M beziehen dafür
aber gehalten ſein einen Aſſiſtenzarzt anzuſtellen Der Stadt
arzt ſollte die Geſchäfte des Schularzies Polizeiarztes Armen
arztes uſw mit beſorgen Der Magiſtrat hat nun vorgeſchlagenden Stadtarzt 4200 M zu geben aber von der Anſtellung eines
Aſſiſtenten abzuſehen

Nanmburg 28 Jul Der weitbekannte Rektor
ilhelm Stahlberg iſt geſtorben Es beſtanden zur Zeit

als Stahlberg das Amt antrat die Bürgerknaben Bürger
denn Armen Otmar Moritz und Dommädchenſchule Alle

re Stahlberg nach und nach unter einer einheitlichen Leitung
ereinigt Der Verſtorbene erfreute ſich großen Anſehens

glt Naumburg 28 Juli Kirſchfeſt An dem heurigen
n beſte werden vorausſichtlich über 3000 Schulkinder teil
gen nämlich 19 Knabenklaſſen der Volksſchule mit 1094

nabenllaſſen der gehobenen Schule mit 454 20 Mädchen
zen der Volksſchule mit 1107 10 Mädchenklaſſen der gehobenen
Rene nen Kindertt rer a Beteiligung der Luiſen und

alſchule iſt näheres nicht dekannt doch wird gehoſſt das auche Lehranſtalten Teilnehmer zu dem Feſte lellen werden
damit ſein Charakter alsniehr zum Mibdrug konnte Nemein odtiwet Scutte mer

Erzherzog

ſehr liebenswürdigem Tone gehaltenes S

Cölleda 28 J Auf die Straße geſtürzt Das
elwa zweijährige Töchterchen des Bäckermeiſters Uhlſtein ſtürzteaus dem Fenſter der im rer Stockwerk gelegenen Wohnung
auf die Straße und erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß an ſeinem
Aufkommen gezweifelt wird

Barneberg Kreis Neuhaldensleben 29 Juli Zum
Morde in Barneberg Der Gaitenmörder Grannas
hat ſich geſtern im Gefänguiſſe des Hölensleber Amtsgerichts
erhängt

Deſſan 28 Juli Eine vom Schickſal verfolgte
amilie Ein Verhängnis ſcheint auf der Familie des in
eſſau Ziebigk wohnenden auf dem hieſigen Bahnhofe an

geſtellten G zu laſten Vor etwas über zwei Jahren ertränkte
ſich ein faſt der Schule entwachſener Sohn weil er für ſeine
Ungezogenheiten vom Vater eine Züchtigung erhalten hatte
Vor etwa einem halben Jahre ſtarb die infolge dieſes Vorfalles
gemwütsleidend gewordene Fran und heute nachmittag iſt die
19 jährige Tochter vor den Augen ihres etwa 11 jährigen
Brnuders mit dem ſie ſpazieren ging am Kornhauſe in die Elbe
geſprungen und hat den Tod im Waſſer gefunden Die Leiche
konnte noch nicht geborgen werden Auch in dieſem Falle wieder
ſollen berechtigte Vorhaltungen ſeitens des Vaters das Motiv
zur Tat geweſen ſein

Harzburg 27 Juli Nachklänge zum Harzburger
Rennen Jn einer gefährlichen Situation befanden ſich, wie
erſt jetzt bekannt wird die Beſucher der letzten re
Jährlingsauktion Als die Auktion zu Ende war ereignete ſich
ein recht ernſt ausſehender Zwiſchenfall der ſchwere Folgen mit
ſich bringen konnte Ein Pholograph aus Braunſchweig hatte
die Erlaubnis bekommen die Hengſte aufzunehmen und während
der arabiſche Vollbluthengſt mit muſtergültiger Ruhe die

Prozedur an ſich vornehmen ließ ſtutzte der berühmte Deckhengſt
Gonverneur angeſichts der vielen Menſchen Er war am
Halfter herausgeführt worden und dermaßen aufgeregt daß er
ſofort hochging von ſeinem Führer nicht zu halten war Stühle
und Bänke umwarf und durchzugehen verſuchte Beſucher der
Auktion ſtanden in dichter Maſſe umher der Hengſt drängte
mitten in ſie hinein und im Nu lagen wohl über ein Dutzend
Menſchen am Boden Der Führer wurde zu Boden geriſſen
Gouverneur warf einen großen Tiſch um deſſen gußeiſerner
Ständer in kleine Stücke zerſplitterte Tem Führer war es
nicht mehr möglich vom Boden aus den Hengſt zu halten und
er mußte die Zügel fahren laſſen Beherzt und mit großem

chneid ſprang der Leiter des Harzburger Geſtüts Freiherr
v Girſewald auf den wütenden Hengſt zu faßte den am Voden
hängenden Zügel und es gelang ihm obwohl er ſelbſt ein Stück
geſchleift wurde den Heugſt zu faſſen und im Parke feſtzuhalten
Der Vorgang ſpielte ſich in kürzeſter Friſt ab und es iſt wie
ein Wunder anuzuſehen daß nur wenige Menſchen ganz leichte
Verletzungen davongetragen haben Freiherr v Girſewald wurde
allſeitig zu ſeinem raſchen und kühnen Handeln beglückwünſcht
das ein großes Unglück verhütete ſtob doch alles auseinander
und wagte nicht ſich dem Hengſte zu nähern Gonverneur ſelbſt
hatte nur eine Fleiſchwunde davongekragen

r Gera 29 Jnli Manrerſtreik Der nunmehr nahezu
ein Vierteljahr andanernde Streik der Maurer droht ganz be
denklichen Umfang anzunehmen Nach einer nochmaligen
Einigungsverhandlung vor der Bau Jnnung haben die Maurer
in einer beſonderen Verſammlung beſchloffen auf die Vorſchläge
der Arbeitgeber nicht einzugehen
20prozentige Lohn Erhöhung und einen Mindeſtlohn auch für den
unfähigſten Arbeiter Die Arbeitgeber wollen nun falls bis zum
15 Auguſt die Arbeit nicht aufgenommen wird auch die bis jetzt
gemachten Zugeſtändniſſe zurückziehen und mit den anderen
Berufsgruppen wegen einer event Maſfen Ausſperrung
für das Baugewerbe im Frühjahr 1805 verhandeln
Der deutſche Arbeitgeberbund für das Baugewerbe hat für die
weiteren Maßnahmen bereits die nötigen Mittel zugeſagt Von
einer Ausſperrung der übrigen hieſigen baugewerblichen Arbeiter
in dieſem Jahre ſoll zunächſt noch abgeſehen werden

Ruhla 29 Juli Bürgermeiſterwahl Da mit Ende
dieſes Jahres die Wahlzeit des Herrn Bürgermeiſlers Gieße in
Ruhla Goth Ant, abläuft war für heute nachmittag von 2 bis
4 Uhr daſelbſt Wahltermin anberaumt Die Amtszeit erſtreckt
ſich auf fünf Jahre Die Sozialdemokraten hatten wie der
Dorfztg geſchrieben wird Anſtrengungen gemacht an Stelle

des Bürgermeiſters Gieße einen anderen Kandidaten durch
zubringen Von 360 Wablberechtigten übten 824 ihr Wablrecht
aus Abgegeben wurden 193 Stimmen für Bürgermeiſter Gieße
121 Stimmen für Meerſchaum und Bernſteinwarenfabrikant
Oskar Deußing I zehn Stimmen zerſplitterten ſich Herr
Gieße der im 15 Dienſtjahr ſteht iſt ſomit auf fünf Jahre
wiedergewählt

Greiz 28 Juli Zu der Angelegenheit des Frei
herrn Benze v Benzenhofen, dem kürzlich wegen des
vom Landgericht Ravensburg Württ hinter ihm erlaſſenen
Steckbriefes die reußiſche Kammerherrnwürde entzogen wurde
teilt der Rechtsbeiſtand des ehemaligen Kammerherrn folgendes
mit Der gegen den Freiherrn Benze von Benzenhofen erlaſſene
Haftbefehl und Steckbrief ſind auf eine Beſchwerde durch Be
ſchluß des Ferienſenats des K Oberlandesgerichts in Stuttgart
vom 21 Jnli 1904 aufgehoben worden Jn der Sache ſelbſt
hat das K Landgericht Ravensburg ſchon unter dem 19 Mai
1903 rechtskräftig ansgeſprochen daß Freiherr Benze v Benzen
hofen ſich durch Führung dieſes Adelstitels einer ſtrafbaren
Handlung nicht ſchuldig gemacht habe Augenblicklich ſchwebt
nur noch eine Anklage wegen geringfügiger Vergehen Die
Entziehung des Kammerherrntitels iſt wegen des nunmehr auf
gehobenen Haftbefehls erfolgt

Etterwinden bei Eiſenach 28 Juli Schlimmer Un
fall Auf dem Hofe des Landwirts Johannes Möller ſtürzte
geſtern ein mit Heu beladener Wagen um auf dem ſich Frau
und Tochter des Möller befanden Beide wurden unter dem
Heu begraben Frau Möller konnte nur als Leiche hervor
gezogen werden die Tochter war bewußtlos doch ſcheinen ihre
Verletzungen keine ſchweren zu ſein

Gerichtsverhandlungen
Die Strafkammer zu Poſen verurteilte den Chef

redakteur Wierzbinski von der Zeitſchrift Praca wegen
eines Artikels über das Poſener Bismarcks Denkmal zu 300
Mark Geldſtrafe Wegen des gleichen Artikels war der
frühere verantwortliche Redakteur dieſer Zeitſchrift Liſſowski
u 200 Mk verurteilt worden und hatte dann aus Rache
en Chefredakteur als eigentlichen Verfaſſer

denunziert

Vermiſchtes
Ein preußiſcher Regiernngsrat als amerikaniſcher Fabrikarbeiter

Der preußiſche Regierungsrat Kolb hat ſich ein Jahr lang zu
Studienzwecken in Amerika aufgehalten und iſt dort inkognito
Jnduſtriearbeiter geweſen Er ſchildert ſeine Erlebniſſe in einem
Buch Als Arbeiter in Amerika Dabei erzählt Kolb daß das
Thema der Zunahme der nie eigen in Deutſchland
drüben am Schanktiſch allema r beſonderes Intereſſe ſtieß

Jm Verlaufe des Geredes wurde ich das Grünhorn beglück
wünſcht ſolcher Fußangel entronnen zu ſein Freu dich Kerl
daß du hier biſt hieß es hier darfſt du ungeniert ſagen
Der Präſident der Vereinigten Staaten kann mich Kolb
betont aber niemals im Ernſte grobe Reſpektwidrigkeiten gegen

z Was Kinlen gehört zu haben Köſtlich ſind einige Szenen mit
verunglückten Exiſtenzen die üders groge Waſſer gegangen waren

der einen Fabrik arbeitete nicht weilt von Kolb ein a er
heologe dem das Vier in Erlangen zu gut geſchmeckt atte

Sie verlangen vielmehr eine S

e c

Aus den Schmiſſen auf dem Antlitz des Hererkannte der Ex Theologe den Sintiert e eru c
biſt du auch herabgefallen ſchöner Morgenſtern Und gedachteſt
doch in deinem Herzen ich will in den Himmel ſteigen und
meinen Stuhl über die Sterue Gottes erhöden Nun iſt deine

Pracht heruntergefahren zur Hölle mitſamt dem Wohlklang deiner
Harfen Und auf dem Tiſch eines Lohnſchreibers in der
Fabrik ehemals Jnriſt und Hallenſer Burſche fand Kolb

Soe partlelle Nega er Tota es An und Umſichſeider relativen Kanſalität des Abſoluten ſgteins
Die Reblanus Aus Trier wird gemeldet daß im Weingebider Nahe das Vorhandenſein der Reblaus feſtgeſtellt winde e

Ein verbrecheriſcher Anſchlag wurde in Heidelberg verübt
Vier Dachdeckern am Töchterſchulnenban wurden während der
Eſſenspauſe die Seile woran das Gerüſt hing bis auf ein
kleines Stück durchſchnitten ſo daß wenn es nicht im letzten
Augenblick bemerkt worden wäre unfehlbar der Todesſturz in
die Tiefe erfolgt wäre

Selbſtmord eines Soldatenſchinders Die Leiche des Unter
offiziers Schalk von der 2 Kompagnie des 3 Fußarlillerie
regiments in Mainz wurde dieſer Tage unweit Frel Weinheim
aus dem Rheine gelaudet Sch war vor kurzem wegen vor
ſchriftswidriger Behandkung Untergebener vom Kriegsgericht zu
8 Tagen Mittelarreſt verurteilt worden Da aber inzwiſchen
noch mehr Anzeigen gegen ihn eingelaufen waren ſo zog er es
vor ſich durch Selbſtmord der Strafe zu entziehen

Junger Lebensretter Eine wackere Tat vollbrachte ein z Zt
in Misdroy weilender Oberprimaner aus Stettin Er unter
nahm dieſer Tage mit dem Förſter Knuth eine Schwimmtour
nach einer weit in der See liegenden Sandbank die ſie ſchon
öfter beſucht hatten Knuth war zuerſt abgeſchwommen und
hatte das Ziel beinahe erreicht als ihn die Kräfte verließen
Weber bemerkte die Gefahr in der Knuth ſich befand ſtürzte
ſich in die See und kam ihm zu Hilfe Knuth war mittlerweile
bewußtlos geworden Rind es gelang dem Retter nur unter den
größten Anſtrengungen mit dem lebloſen Körper das Land zu
erreichen Ein Berliner Arzt ſtellte ſofort Wiederbelebungs
verſuche an die nach einer halben Stunde von Erfolg gekrönt
waren Der junge Lebensretter iſt für die Rettungsmedaille
vorgeſchlagen

Ein verbrecheriſcher Totengräber Wlie erlinnerlich war der
Totengräber des evangeliſchen Friedhofes in Meiderich ver
haftet worden weil ihm nachgewieſen war daß er Särge aus
Gräbern entwendet hat um ſie wieder für ſein Sargmagazin
zu verwerten Bei den fortgeſetzten Ausgrabungen auf dem
Kirchhofe ſind nunmehr in mehreren Kindergräbern minder
wertige Särge in anderen wertloſe Kiſten vorgefunden worden
Jn einzelnen Gräbern fand man weder Sarg noch Leiche So
gar in einem Erbbegräbnis wo Särge von zwei Erwachfenen
und drei Kindern beigeſetzt ſein follten fand man nichts vor
obwohl auf ihm von den Hinterbliebenen drei Hügel fortwährend
unterhalten wurden Auf Grund des traurigen Ergebniſſes
dieſer Unterſuchung wird die Staatsanwaltſchaft die Oeffnung
noch weiterer Gräber anordnen

Der König von Spanien und ſeine illegitimen Geſchwiſter
Jn San Sebaſtian der Sommerreſidenz des Königs von Spauien
weilt gegenwärtig der aus dem Dreyfus Prozeß bekannte
franzöſiſche Anwalt Labork Bald nach ſeiner Ankunft tat er

chritte um vom König in Audienz empfangen zu werden
König Alfonſo ſoll jedoch das Audienzgeſuch zurückgewieſen
haben Labori kommt nämlich wie ein republikaniſch geſinntes
ſpaniſches Blatt berichtet als Vertreter der illegitimen
Geſchwiſter des Königs um gewiſſe Rechtsanſprüche der letzteren
geltend zu machen Der Vater des jetzt regierenden Königs hatte
bald nach ſeiner Verheiratung mit der Erzherzogin Maria
Chriſtine von Oeſterreich mit der bildhübſchen Schauſpielerin E S
ein Liebesverhältnis angeknüpft dem mehrere Kinder entſproſſen
waren Als der König ſtarb forderte die Schauſpielerin ein
Erbteil für ihre Kinder Der ſpaniſche Hof gewährte ihr eine
Rente gegen Herausgabe einer Anzahl Briefe in denen der
König ſeine Vaterſchaft ausdrücklich anerkannt hatte J ſind
die Kinder der Schauſpielerin herangewachſen da ſie ſich inNot befinden verlangen ſie ein bedentenderes Erbteil als ihnen
vordem zugeſtanden wurde Mit der Wahrnehmung ihrer Jnter
eſſen haben ſie Labori betraut Sie ſollen wie es heißt im
Beſitz von Briefen ſein die noch ſtichhaltiger ſind als die einſt
von ihrer Mutter ausgelieferten

Eine neue Art der Reklame hat der engliſche Jonrnalismus
gefunden Die Redaktivnen gewiſſer Londoner Blätter laſſen zu
beſtimmten Stunden auf vorher angezeigten Wegen eine Anzahl
Radfahrer ausſchwärmen und das Rad gehört dem Leſer des
Blattes der den dahinſauſenden Radler auffängt oder aufhält
indem er ihm die neueſte Nummer der betreffenden Zeitung
entgegenſtreckk Das Reſultat dieſer merkwürdigen Radler
hetze iſt daß die Menge gruppenweiſe auf den angegebenen
Wegen ſteht und ſich auf jeden zufällig vorüberfahrenden
Radfahrer ſtürzt in der Hoffnung auch einmal den rich
tigen das heißt den geheimnisvollen Vertreter des fin
digen Blattes zu packen Die Sache iſt ja ſehr amüſant
aber nicht für die Radfahrer denn die können dabei Hals und
Beine brechen Wenn erſt die reklamebedürftigen Organe der
öffentlichen Meinung eine erkleckliche Anzahl Entſchädigungen
gezahlt haben werden werden ſie wohl oder übel andere
Mittel zur Organiſierung eines wirkſamen Leſerfanges erſinnen
müſſen

Eetzte Tekegramme

Peſen 30 Juli Jn einer Dachpappenfabrik zu Platerowo
in Ruſſiſch Polen verbrannten bei Reinigung des Heizungs
keſſels ſechs Lehrlinge

Petersburg 30 Juli Der Mörder Plehwes wurde
in der Unterſuchungshaſt operiert die Operation iſt ge
lungen ſein Leben iſt außer Gefahr Die Vernehmung
örderte nichts zu Tage da der Mörder hartnäckig
chweigt

Tiflis 30 Juli Ende vorigen Monats Hißten engliſche
Marinetruppen auf der vperſiſchen Jnſei Abumuſatumb im
perſiſchen Meerbuſen die engliſche Flagge Als der
perſiſche Premierminiſter davon Kenntnis erhielt befahl er
die engliſche Flagge zu entfernen Der Befehl
wurde ausgeführt Der Kriegsminiſter der ſich auf Reiſen
befand wurde nach Teheran zurückberufen und hatte eine Andienz
beim Sultan der ihn beauftragte eine Unterſuchung über
Stand und Zahl der Truppen in der perſiſchen Provinz
Khoraſan anzuſtellen

Tanger 30 Juli Zwei franzöſiſche Krenzer von
Tonlon kommend ſind hier eingetroffen um die franzö
ſiſchen Jntereſſen zu ſchützen Einer ſoll Truppen an Bord
baben Zwiſchen dem Prätendenten und den kaiſerlichen Truppen
ſollen heftige Kämpfe ſtattgefunden haben

Waſhington 30 Juli Jn amtlichen Kreiſen herrſcht die
Meinung daß das Verſenken von neutralen Schiffen
im Widerſpruch ſteht mit allen völkerrechtlichen Abmachungen
und nicht ohne ſcharfen Proteſt bleiben könne

Tſchifn 80 Juli Chineſiſche Flüchtlinge berichten daß in der
Nacht zum Donnerstag ein japaniſcher Kreuzer durch
Minen zerſtört wurde
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Eür einen längeren Bestaud der besseren r sind in der anehester 29 Fauli 22r Water Taylor 20r Walter Laigh Ss w ren herber Ju 224 Tes eRerichiswoehe merklich geringer geworden Wenn aueh vorläußg noch r Walter conante Qualität 9 30r Water bessere Quallituit 32r e u 0 o 7

h e e l t on T 7721HResleltungen e n 0 u III ue J e I r arpeopse I r arpeope owlan 4 r arpoopsdiesen Umständen dürf o aueh der Besohnftigunzserad beld eine Ab Weüngion 10 Bonn Wezton 108/6 60r Double oourante Qualität u ähh o 43 h

c e eine ewuete uſü n zein in welcher v i II eber der Bedark für einige Zeit gedeckt sein und ueue Orders werden r i i o r V r c 7erst im Herbet he guskommen In den anderen Iudustrierevieren ist zie lle Kotierungen o nierpegel 044 39 6die lage noeh ruhiger und verfehlt dies aueh eine Rückwirkung auf American x o orilin 56 Peru woder rouxh fair 465 Der Wasserstanud von Trotha bendet sieh im Abendblatte
den hiesi en Markt uieht Auch secheinen die l agerhestämdle eine jow mmiddling 5,6 guod fair 9,40riem liche öhe erreicht zu hbaben da weniger lott s eritiriert wird mwiddting 5,04 geod 10,15 Moldan Ter Eger ElsaDie Preise ind unverändert es ist zueh nieht zu erwarten dass x mine ewmoth tuir LA nderungen eintreten da die Situation für Erhöhungen nicht angelnn e fully geod middl 6,29 Toad fair 6, 8 Juli Faiſ Werj Und EKrmässigungen der Verband rermeiſen wird Das Austrnds wickchinx lair 28 BI G Bro ich grod 55832
xestnift ist relativ bef iefigend aueoh nd die Notierungen wenigs ens Fernam fair 610 tn 554 Bucdweis 28 9,18 F orgaunn 29 0,47 et
bei Lieferungen nach den longuiän lern guskönmiiete In Dreh x00d fuir 6,36 Bhownuggar good 433 Vrex 10 Wiiieuberg 9,20zehwitt erzielen die Walzwerke jetat wieder bei den meisten Fabrikaten Cegnra kair 6 fully good 45 ungbunzlau 925 1 Roaslau C,6 1 2Gewinn unmentlich die Bers ellung von Trägern ist gegenwärtig ein good nir 626 fin 6 l aun 1,20 31 J O llohnender Betriehszweig Die Naehf age bat e i 2 Ezyvpfinn hröwo 354 r u Oomra de re 7 n ohurg u 4s e z iehe I,irt zit beayspruec werten good fur u goo0 randeis 0,49 Tangermünde 5,37 en re er zu verrecehnen doch ist good ine Molvik 1,03 3 Wüſorbotge 4 1eine vol e Besetzung der Strecken och bei weiten nicht wösgl eh Smyrna 00 knir Seinde fully good 412 l eitmeoritt 0,98 2 Dömitz Pex 28 0,4 1Ieſab eche gehen ziemlich gut doch wird die starke Produktion des Pera rough fur fing 421321 Auezig 29 9,76 1 l nuenburg 29 036 1m wen Friedenshüſter Werkes ieht ohne Eintſuss auf den oberschlesisehen x00d fair 3914 Bengal fully good u Dresden 2,151 2
Abegtz bleiben Iu Wa zröhren geht es infolge der hohen Erzeugung gwod 102 ne 32252 An ssig 29 Juli Von deu oberen Plätzen werden 9 em Fallnud neuerdings der amerikanischen Konkurrenz im Vereand and in den e tine 1024 Aladras Tinnevolly gord 43/8 gemeldet
Vreisen lwas zurück das Dahigesechäft dagegen erftteut eieh bei mfeslen sogar leicht steigenden Nolierungen grösserer lebhuft gkeit Auch T Noxgag Figrart T 50 0010 chjst die Täliekeit der Eisenkonstrnkiionsw rastätien eine liotte en Nordd Eiswerke 0020Deuts Hp PId VII 00 50b260amentiien cdlio h rer e 7 u Bei liner Bör v 29 Jul la W e I 25 u 76 Berg werks u Ratten Gesfür die Eiscenbnhnen satar eselzt doc ässt der Wotlhewer er vielen u n ordd olkimmerei do uk 1960 1 1601,59Fabriken Lein befriedigende Preissteigerung ich aufkommen Den m in r nen Oherzehl Portl Cem 6 192 8 b do XI u XII 19101 i 102 90 Ah ecrwert es

Kesselschmieden und Maschinenfabriken geht es nach der Bres Zig m Oinuibus Gesellsehaft 14 23000 Hamb 251 310 unk 19051 4 105 75 urd er Waivorr T e
unverändert und gerade nicht zum es ten T n r 2 147 601 do unk bis 1900 4 1100,60 ßarpenus 0 119 10 bUeber den atlautisoben Ratenkrieg äusserle sich die Bkuk DinKonbo n r 6 140 90 do S 01 310 unk 1908 96 166 Bismarckhütte il 275 o
Cerwaltung der anchor Line die auf Seilen der deutschen usw Ge Berlin Wochzol Lomnb 5 Reieneit iotnilgelan 9 180 30 do 8 46 190 uk 1905 312 98 80 i Concordia Bergwerk 18 308,5046
selchaften gegen die Cunardlinie steht in der Gencratveisninm nng Amelerdam 3 zrügsaol 3 Rhein Cnnm u winnswr 79 00 do alte u con 872 96,30 b Consolidat Bergw G 2e 433 005
ihrer Gerellzehaft Sie beotonte dass bür lich Konferenzen mit der Wien 32 otorshurg s 2 Rostook v O rau 198 6 Hann Bod Pf I uk 1904 32 99,000 Consol Marie 0 70 601
Aussicht auf e ne ver abgehalten worden seten en london 3 Paris z Sangemauser Magen s 191 30 l Puxer Konlen on 10 172
weise seien auf dieser Konferenz nicht alle in Betrneht kommenden i S 123 ca 76 do o III 9,000 Friedr Wiſh Pr A 4 113 5061Ialterressen vertreten gewe en Wäre das nieht der Fall gewesen dann Dountsehe Fonän u Staatspap Znlter T Wateirar 41 62 255 do do IV VI noo o IGelsenkiren Guszstnuil 0 9 Du
wäre wahrse einlich n Arrkugement schon eraielt d den e Ver Barmeor Bindſnnieiſie ſ 3i725 98 4562 Schimmel Anechrinen 5 1155 25 lipz Hyp B VII 1908 3 98 506 IIarzerEisenw Iät A 0 66 2520
waltung freue sich sagen zu können dunes die Konferenzen in der orsteu ort Stadt Oh 99 90 Sehlesische Cement 71,2 179 5 do do P 103 200 IIösch Eis u St 6 1208 060h20
S ptemberhälfte in Hamburg wieder aufgenommen werden wü den Sie ige o I 3u/ 99 90 Seohuekert Pleket o l 1601 75 do do IX 4 103,009 ſnowrazi Steinsslzbe 5 113 006

r re e ne n Bee ein HL conv 2033 J atiowitger 16 208 25führen un pen den z undo ma ne r v einun do do nene 4 103 950 Siemens Glas Industr 14 249 50 Surie II s iodz 31 d Königin Martenb V A 9 43 906
Vurtetl haben Könaneo en m maonen Wrrisn Mersehurg 1901 unkv 101 4 104 100 Stettiner Cham Pidier 18 221 50620 d n bis 1002 21 96 e eerolder Kiblerita rRio de Janeiro 28 Juli Weehsel auf London 12/32 Vainburz 1900 abg 312 Sudenburg Maschin 0 92 r do ankdb bis 1907 e Luise Tieſbau konv 2 43 89

Wes pr rov Anl 3/2 99 49 h Ver Köln Rottw Pulv 12 234 006b26 denn p b i906 u do St r z
Rio 31 00 Ob Vereinsbrauerei Arter 1167 00 D 506 h agcdehburg Bergwerk 35 4 50wer e n ne Ruhe n 12 597 wen hl Aen ca s 75be do VIII ukb b 1913 4 1102,25 Marienhütte Kotzenaul 0 73 40 hfesgestells von Samnel Ziolenzlger Berlin und Hesen 29 Juli e r i Wittener Guss 5 145 0 do räm Pfabr 185 400 Mend Schwert St Pr 2 96 30

Gold Hriet Geli HBriet r r i Zu I Corr Wilhelmshütte cone 2 Vordd Gr Kred PIdb 102126 Niederl Kohlen 3 1100 25620
Alexandershall 6925 5975 Hohenfels 10,7501 h ä a e m Wuckerfabr Fraustadtl s 157,60 do IV V ukb b 1903 100 106 Rhein Stahlw Iit C 8 176 596Neienuro de 65251 6657 Uohenrollern 8 umb 2 r t 34 390 V stpreussische 3 99 598 Schlesisch Ainkhüttent7 260 009zenthe Aſien 3751 32835 Johnnnashall 7 s ne 3 omm Hyp A B 4090 fr Z Stadtherger Hütte o 100 595Bernhgrdahnll 90 Inttue i 77551 78 Oldeunbe 49 Ihr o 3 ſDeutsche Bisenb Priovr, Oblig do do 31/200 kr 5 c Voestfülische Stahliv 0 1127,70heR
Burbaeh 84751 8550 Knizsrodn 65501 670 z isohe Tonds iec osensehe 31/2 Wurm Revier 8 144 00beBGarlsfund 66500 Hoeusinssluri 16 c 16 400 pufaalsole e hen e 7Hesdemona S Ronnenherg Aklien 1370 140 Argent woig Aut 90 7 lo X rz 1101 eDedtsclinnd 5751 Salzdetkurihknliw A 2b 0 2690 innere do 7 e 0 XIII rz 100 n Ovlig v Industr n Reorg w Ges
Friedrichshnll 3503 1555 Söolzgitler Vorz Akt 8351 e70 Barletta 100 Iire I,oose e XIV ukb 1995 r u r eOlücknul Sondereh 15,900 Sehwarzburger Salin 700 Bukar Stadt Anl 1884 8ö 109 Deutaohe Bisenb St Prior do XV ukhb 1901 31/2 95,506 es e 4 r

h x al 94 106 r 161 606 Allg Elektr Gesellseh 4 101 1065770 d Siegtried 1475 1525 do do l v IMreniau Varronng lo XVIII ukb 191 la chen Papier Stiedwigebits 10,705 10 86 heehat 12 ico 128 0 Chiſen Goid Anil i889 98,200 a io T k tat e senersleb Kaliwerke 1 10d 100
reynia 23 509 Wintershall I 8200l 860 Chines St Anl v 1895 r Cir B Pf v 1890 Bahn Gut102 150 o01 u 10l 4 102 806 Bochumer GussstahlVon Kaliwerten Ieldburg ,50 Proz G 41,2 Proz gefragt do do kleine o do 190 ukb 10 62 30 Dessauer Gas 112 107,2600nnd höher ebeuso Naehkruge kür Winlershall 37 r u Se z Bisenb Prior Obligationen e 89 a We rn Hortmunder Union 5

4 F 9 n er ileltr Licht u Kraft 421u Egyptische priv Anl hkltal Fis Opl St gar 2,0 71,450 o Kom O 01 uk J à R PGetreide Mühlen Brseugulase usw 49 a o 3 9Ao Miitelmeerp r 4 152 406 do i896 606 8 n an u 99,606
New Vork 29 Juli Telegr Roter Winter weizen Freiburg 15 Fr Loose r Z Lemberg Czernowitz 4 150200 V A B abg 800,rz1I2 al/2 116 008 felioe Eieſctr Ges 4u/2 70 e

Ioeo 100 vorige Notierung 101 Juli 1015 102 September a en 3 r e e 35 u o S 707m i e 621 91 5 do ons Goldrente 9082 O Orgänzungsn 39 do do /2 r e e945/8 93 Dezember 93 92 An Mnis Jali o Zonopol An 134 47 251 do Gold Pr 1 101,508 do Resteertißkate fre a o 102 25255 55 Septbr 545 548 Dezember 52 Mehl ,90 do Gd Anl v 1890 1,6 44 60 Oesterr Lokalbahn 4 1101,006 Pr Pſdbr Bk uk 1905 31/21 95 00 e teuer h
8,90 Gelreideſrneht 1 Lissabon Stachtant 1986 8180 do Nordwestbahn 5 ſlo XVIII ukdhb 1908 3/2 99 69 b No ddeuiseher lovd 4lic J reGhleago 29 Juli Telegr Weizen Juli 90 89 do do j 82 50 der Bahn Lomb 2 o 65,20 I0 XIX ukdb 1909 4 1101 5662 Ohersehl Tisen In iSeptember 893 88 /6 Mais Juli 495/8 493/8 3tailänd 10 Iäre Loose fr Z 1s 2500 do Obligationen 5 106 750 ſo A X i i 4 10 u Fiele Winter nie 10
Berlin 29 jali rünmarkt Weizen argentinischer 174 175 Mexikaner Anl à 100 1102,30 b Ung Nordostb Gold o XXII ukdb b 1912 102 30 Zoaitzor i u ,106e Boden 473 55 Okt 173 75 Der 176 59 R on o Acker do à 20 5 102,69b do Eiscnb Silb A 10 XXIII akdb b 1912 33/4 190 0001 r e 41/2 194,760

127 5 al Buhm Sept 139 59 737 75 Gerste el in Fattergersie Norweg Stants Anl 88 Iwangorod Domhbr gar 4 u 10 KXIV ukdb b 1912 31/2 96,60
126 135 cliwere 136 146 alles frei Wagen u ab Bahn russische und Lesterr 1860er ILoose 154 50baKosl Woroneseh Ob 4 93,006 Io X uk b i Bank Aktien
Donau 117 127 frei Wagen liagkor mürk méoklb pomm Rumüän Anleihe 1891 337 CharK As Obl 89 4 flo X VI uk b a 24 FF 17 reposen sehles kein 149 168 do märkiseh mecklenvg pomm, posen do do mittlere 87 295 Kursk Kiew 4 o Kleinb Obl b 1904 3/2 96,100 Bank Berl Kassenv 5/3 182 257gehles mittel 143 148 i mäürkiseh mecklenbg pomm posem do do kleine 1 67 306 Mosco Kiew Woron 4 93,90v o b 1908 100,496 Berg Müärk B i Eibt 159 756
ehles georinx 140 142 russ 157 259 frei Wagen S Mais amor mixed Russ Gold R 188 87 5 99,25 HMosco Kursk 4 lo Cowwm Obl v 1907 3 99 765 Beriner Hyp Bank 9 104 25b8

follaugd ar 117 y rer 1 el r u do Orient Anl II 4 NDlosco Rjäsan 4 IAdo do Em II unk 1910 104,506 do do TIit B 0 135 90629abfaltender 117 122 runder 119 127 türk mixed 122,59 froi Wagen o t I 4Bör Uandelsverei kErhbaen inländ mittel 150 155 feine und Taubenerbsen 156 170 490 t Mosco Smolensk 4 94,606 lo do III ukdb 1912 99 756 Börsen Handelsverein fr Z 114 306
ab Haun und frei Wagen Woirenmohl Nr 00 loco 22,90 24,00 90 Viecolai Oblig jQrel Griüsi 1889 4 khein W I III V b 05 1 100 405 Cob Goth Kredit Ges 4 88 400

KRoggonmonl Nr G und l loco 7,40 16,30 Weir en k leie do Boden Kredit 6 112 606 Rjäsan Koslow 4 u II u 1V b 1904 a 95 600 Cöln W u Komm J 49,40 20 50 Roggenkl eoie 10 39 11,50 do o gar 5 e68 30b2 Rjäsan Uralsk gar ukd VI ukäb 1908 39/2 96 800 Danziger Privatbank 51/2 117 756
liamhbur g 29 Juli Weizen au Holateiuteoner und mecklen Russ Präm A ul 1861 5 b 1909 4 3,20baB VII unkdb 1903 1 101 20 Disch Httek B IIahn 41,2 103 506

hurgischer 172 2172 Hard Winter do 2 Juli Ablgdg Kogxvev do do 1866 Rvbinsk Bologoye 4 92 50b VIII ukdb 1910 4 101 607 do Ilypoth B Berl 61/2 130 256
nan eüclruerisoher lan 9 Pud 23725 kür Jali Angaung 920 Sehwed St Anl 1886 9 99 505 Ritss Südwesthahn 9180 X ukdb 1912 4 102 u Bresdener Bankverein 5 102 856
weckel und ho sleinischer 136,90 145 09 ins ruhig amerikan do do 1890 99 80 b Transkaukasische 76,20b2 Pstehrische ssoner Eredit i 162 6916
mixed Juli Abludunxz 95,00 Hafer tlan Gorsaie fest rü do r ir 1100,2566 V e h r Der 4 do 31 /2 99,79 e r a relerst i Sibirisel iren 940 9 50 on loco ürkische Auleihe D S do Ser 4 o 88 25h o irundkredithb 145 30u Sbiriseher Selzen ä e oßgen loec do Administ 4 86 900 Wladikawskas Oblig 4 93,00b2B V estd B f k 04 4 e IIamburg Hypoth B 8 162,750

An iworpen 59 Juli Wele on Kest Aas kest Gonete setg do 400 Fres Ioose Er Z 128 7962 do unkdb b 1906 4 do o VI 10 4 102 305 Königsberg, Vercinsb 6 1165,00620
II ak er fest S t Ungarische Kr B 97,59 b Alanitoba rz 1933 r Westpr ritt I I B 99 306 libecker Kommerzb 62/3 134 25Loudon 29 Juli Marc Iane, Fremde Zufuhren fur zwei Tage do Stuats R 97 31 89 100 Northern Pac Pref 4 104,506 z ſeneehe 1 l103 206 Magdeburger Privath 1190 5 b
Weizen 39 050 Gerste 2000 Hafer 25 920 Quarts Weizen trage rig u do Gen Lien 573,75 Posensehe 105 165 Nordil Grund Kredit 5 101 62028Amerikanierher Anis Levenits er et und ger 1erer Industxie Akten S Louis u S Fr rz 19311 6 n 4 103 206 Pr Hyp B be nene 41 2 114 80be3
Aehl ruhig sietig Gerste und IIater fest G f Anilinkahr 16 311 50 do o do 5 Z Züehwiszohs 103 105 hreuss l r ein 137,60i ver pool 29 Juli M üfül le rn garkt Weizen ruhig un Admiralsgarten Bad 170,206 Central Pacifie 4 99 206 0 lSehlesische 102 70 Milhelma Méd Allg V 1273
veründert bMehl fest unverandert Mais sletig bunter amerikan Alfeld Grenan 127,00 i 3 7errevmunverüändert Odessger 2 PVenny üöner s e Steingut 5 e h natol er Mag t n Gr 326 29 Juli

Archimedes 2 74 25 M Zt Vn r t Fadt waren Braunschweiger Jute i s 200 Qaliz Karl Tudwe 4 102 292 non Rout am e ze3 a8 903 1 an Gew 8u2 101,300
New Vork 29 Juli Telepr Schmalz Western steam 7,40 Berl Anh Mechinen 2 211 2520 Kronpr Rud St Sch 4 1100,508 3 o o 68 90 s a i875 igr go

7 25 do Rohe und Brothers 7,25 7,25 Berl Charl Bau V n 772 en 1866 3 3 do 500 89 106 o Em 1875 101
Ohlen 29 Jull Telegr j Schmalz Juli 6,95 6,87 Sep Berliner Bockbrauerei d o 1889 97 950 Tulr tä h 183 konv 190 50tember 7,05 97 do Brauerei Königet 5 a i Sehwoein Coutral an 4 W Stnntsnn 1856 100 94 758 3/2 do 1876konv 190 50Bürameun 29 Juli Schmulz kest Loko Tubs und Firkins Jo Union Gratveil 2 n 31/2 do 67 kv 49/0 500 100,700 32 Altu Inndobtig 3000 100,750

85 /2 Ig in Doppelieimern 36/4 Fl Speck stetig r ne 7 u I Lundrentenbr 500 98,606 3/2 do d40 500 1100 755Hamburg 29 Juli Uüuhol unrorzoiti rung an 47 0 rsi Kisenb Linke 2 x z 1äud Bi h StPartse 29 Juli Sanlinzaertel tühb tun u 47 Breslauer Oelwerke 9 72 nnd n Amm u r 4742 03 Bept e 46 a an April 7975 ubs tnkig Juli 47 765 August do Strassenbahn 7 163 Stamm Prior Aktien v Biw on S lamm a 6 l ei pr Klektr Werke 29 ,500
Anmrwarp en 29 Juli Sehmialz per Juli 88 90 Cement Bau Ges er 2 Zur nennen t en da 248,75B /2 r Strassb 13
eltereburg 29 Juli IIaut I e 30 14 50 Charlottb Wasserwerk Anchen Alnetrfoht 4126 70b1 o Gr elektr Strassb 443,92e e h nei r r aber 73n sch Zi O I106 Coh Böhmische Nordbahn 5 u0 do B pz Kammgarnsp 154,605Petroleum Chemn laseh Zimm 6 e u ren n t h e e un n a is 0amvurg 29 Juli Petroleum lustlos Standard white loco 6,30 Dessaner Gas 9 n Gr Köfach e 5 Urax Köllgeh 98,100 9 do Wollkü ee An i w o rpen 29 Juli Balltu aber Makin er u N u weiss Disech Gasglühl Ges 210 raz k ollac 5 Volk unmere100 13,75 hor r per Juli 18 75 Br per Aug 19,50 Br S t i 25 Dische Jutespinnerei 8 1144,006 Uatherat Bliankenb 5 I120,500 1/2 Marienburg Allawxa 10 M Mansſelder Kuxe /85 006

Pa ox Br 18 7 1 S I Sept 19,25 n em Steing Kubre 2 106 Zur sitnn kv Wosib 31,2 in Bau Kreatt t Jaumhburger leNew vor 29 Jl Tee u 8 m Eckert Mnsen Fab 9 1141,50 Kaschau Oderberg 4 v anXk u Kredibt ort Cement Hallesuli Telegr Potroleum Staucdarch white u 55 Lemhberg C 21 3 Sächs 1 71,906New Vork 7,70 du in Philndelphin 7,65 do Kobued 10,40 in Cases Elberfeld Farbenfabr 571,00620 z dert Zernowite 7 8 Allg D Kr A I pz 174,09b10 u r ſt 115 50
do Crodit Balauces Cat Oil ity 50 Erdmannsdorf Spinn 13/2 57,006 e VFordwestb 84 4 Chemn Bankverein i a c HartSpirt Freund Masch Kony 2 305 50oc 90 B Flbvethalb 852/4 107,256 7 Dreoadeuner Bank 152,404 Sichs W Daini 220 500Nordi e Görlitzer Eisenbbed 2 248 255 Südösterreieh Lomb o 17,50b 5 do Bankverein 103,000 er Schönherr 22Ezx r r u sen 29 Ju i Branmtwein 45 Vol tür 120 Kg ohne Grevenbreien 0 31,500 Ungar Gnuliz gar s 6 Gothnor Privath d an lhür Gasges 8pz 7

e un z e 72 00 desgl 40 Vol 63 00 65 A Hansa Dampfschift 6 124 256 R Kilo T B 4 Kob Goth Kreod G 1 0 e ne Pr 270,006
August 23,26 z rin Still Juli 23,25 Br 22,75 Juli Harbarg Wien Gummi 29 287 0C be Warsohnau Wien 7,50159 och 7 erpaiger IIypoih B 138,900 6 110,500

rix 20 r 22,75 August September 28, 5 Br 22,75 G Harkort St Pr Konv O 126,90 i r 6 s ſ1so do o Kred u Sparb 109 o rior ir uli Juiriiue fest Juli 44,76 August 42,50 Sept do Brückenb Kkonv 4 97 406 e 6 Süchs Bank 133,600 Zeitzer Par u 8 A eDez 87,99 Jan April 3625 à 4 St Pr s 127 763 Ial Meridlonaux 6 1143,60b5 G Zwiokuuer do do Ohſig 100 250ZueoKkor Hem el m n rn 5 i Weoltsieilianische An 2 44 100 19 Zuckerlfabr Glauzig 123 253f ondon 29 Juli 960, ünke r u 12 201 7 r 23 Zuckerraff Halle 179,600kest Kühben Rohruneker o 9 eilt r sh 9 d Verkäufer u v 73 Uypoth Pfand u Reutenbrief Div Industrie Papiers
Haris 29 Juli Kohzneker rabix ab h u m iel 5 12270 5 0 Chemn Werkz Fam ſ104,C06 Ausal VRisenb Pr Oblk0 hix o neue Koudition 25 à 25 Keyling Th Eiseng O aWeſssor Zucker fest Nr 3 kür 100 Kiſograr 7 9 110 256 Anh Dessaner Pavr 13 Cröllw Papierkfabr 7 32/21 d ussix Teplit 95 3097 J um per Juli 2726 per Kirchner Co 110,256 ab 4 99,90 u 101 o ussig TeplitzerAux 27 per Okt Jan 29/6 per Jan April 80 Klost Röderh Brauer 10 174,906 Berl Hyp B 80 w u 93 5 19/0 do Sehldvsehr 3 Böhm Nordbahn 95 200Kaffee Köln Müsener conv 5 86,25 do do e 2/2 Döretew Rattin t A 64,206 4 do do Gold 1301,102Hambürg 29 Juli Kaffee behauptet Umsatsz 2209 8aek Kurfürstend Ges i Liq r 2 320,000 v en r z i 56 75 5 97 2 A 99,096 Hueehtiehr 1886 difr 191 150

ſünm burg 29 Juli abends 6 Uür Katt Lapp Akt Ges t Tiefb 22 333 256 601 VI 4101 00 u San m g2 006 do do I01 166Wert 5125 G Dez 5575 Go lars 65 da bin vo an T Weleee Hel 19 S o 2 e e w h meNil u e 26 00 ad gu Iäe Ga 15 288 ehe ehe ezleordam 29 Juli Java Kalkeoe good ordloary slelig 29,90 Malerei Wrede 957 255 7 XX un 10 312 06,000 15/2 Gered St V St A 400,006 5 43 en 110 500
i e Sherent Gherieis aor Hambureer Firma ſ Aaedeburger Baubank 5 G K B T z 110 83 101,500 do o A i Sia d 2 uPeimuann Ziogler u Co Kallee good averago San o 8 NMagdep trassenbahn, 140 2564 v 1601 à 96 609 5 730 000 Urar Käöflaohor 72 2De 25 n x o2 por Sept 43,76 do do B 19 43/2 do do do Il 4 77r00 008z 42,50 Mürs 43,26 Mai 43,75 Rubig n rer 3 92 750 do VI vnkb 1900 4 100,500 1 jHallezehe r rn i W 7 w 77 W

ous A G hnu rbe2 Chemische Produkte entgaer Krectutian 3 c 32 a VII unkb b Äsoal 100 82 wette Elbach G Akt 75 008 5 Prag ar Goig
2 ad 29 Juli Chitizalvetor ord 19 20 3 rag 10 ab 6 d Nieaharg B T x abg es 75 ao VII B b 1905ukb à 96 606 83 Körbizd Zuokertb 124,006 5 o Gold

h e do IX v Ia bie 9uk l 5 101,600 I 6 Ieipa Baubank 1207,766 Vrag Varnas
Mit Unterhaltungsblatt und Wlältter küys Haus,
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